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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

Ordentlicher Verbandstag am 31.03.2010
Am Mittwoch, dem 31.03.2010, fand der Ordentliche Verbandstag im Hause der Hamburg-
Mannheimer Versicherung statt. Die geplante Satzungsänderung ist mit großer Mehrheit
verabschiedet worden. Die neue überarbeitete Satzung wird über das VMB veröffentlicht
und steht in Kürze auch auf der Homepage bereit. Damit wird der Verband zukünftig von
einem Präsidium geleitet und nicht mehr von einem Vorstand. Die Spielausschüsse wer-
den von nun an von Vorsitzenden geführt. Der Begriff „Obmann“ fällt damit weg.
Gewählt wurde wie folgt:
Vizepräsident Bernd Meyer
Referent für Finanzen Klaus Wabner
Sportreferent Holger Todt
Sportreferentin Helga Fülscher
Ehrenrat Jürgen Mühlertz, Alfred Christoffers, Gunter Holst,

Günther Hoops, Bernd Klages, Johannes Siedhoff,
Hans-Günther Vielhauer

Kassenprüfer Heinz-Wilhelm Bartels
Ersatzkassenprüfer Hans Heuer, Jörg Markgraf

Die Anträge der SG Airbus fanden bei den BSG-Vorsitzenden keine Zustimmung und wur-
den mit großer Mehrheit abgelehnt. Der Antrag der SG Vattenfall wurde angenommen: Der
Änderung, dass nun auch Enkel in der Ordnung für die Spielberechtigung bei Wettkämpfen
im BSV mit aufgenommen werden, wurde entsprochen. Die überarbeitete Ordnung der
Spielberechtigung wird ebenfalls im VMB veröffentlicht und auf der Homepage ausge-
tauscht.

BSV-Vorstandsämter neu zu besetzen
Im BSV-Vorstand sind zwei Vorstandsämter neu zu besetzen:
Sportreferent

- Als Betreuer und Ansprechpartner von acht Sportausschüssen
- Aufteilung der Arbeit mit den beiden anderen Sportreferenten
- Bindeglied zwischen Vorstand und Sportausschüssen
- Ansprechpartner in allen Sportbelangen

Referent für Öffentlichkeitsarbeit
- Betreuung der Verbandszeitung SPORT IM BETRIEB
- Informationen und Berichte von Sportveranstaltungen sammeln
- Kontakt zur Presse pflegen, Informationen und Berichte weiterleiten

Interessierte melden sich bitte bei Ulrich Lengwenat-Hahnemann.



Fit zum HSH Nordbank Run 2010 – neues BSV-Laufangebot
Der BSV hat in Kooperation mit dem Sportwissenschaftler Sebastian Rosenkranz ein Kon-
zept erstellt, mit dem garantiert jeder erfolgreich ins Ziel kommt, ohne sein Gesicht zu ver-
lieren. Über 10 Wochen bereiten sich die Teilnehmer in dem Laufkurs für Einsteiger auf
den HSH Nordbank Run 2010 vor – in individuell angepasster Intensität, mit niedriger Ein-
stiegsschwelle und hoher Motivation. Die Teilnahmegebühr beträgt pro Teilnehmer 120,- €.
Der Kurs kann von Krankenkassen bezuschusst werden. Weitere Infos erhalten Sie im
Anhang. Für Fragen steht Ihnen Melanie Gronau unter Tel. 23 85 79 62 oder mela-
nie.gronau@bsv-hamburg.de gerne zur Verfügung.

Der Kooperationspartner JES! hat neue Angebote für BSV Mitglieder
Mit der Fettstoffwechsel-Untersuchung messen wir Ihren Energieumsatz von Kohlenhydra-
ten und Fetten in Ruhe und während körperlicher Aktivität. Diese einzigartige Methode, mit
der wir Ihren Kalorienverbrauch genau ermitteln, ist für jede Altersklasse geeignet. Sie
müssen sich nicht bis zur völligen Erschöpfung verausgaben. So bleibt auch der Spaß am
Sport erhalten. Dieses und weitere Angebote hat JES! für BSV Mitglieder im Anhang zu-
sammengestellt.

97. Alsterstaffel
Die Traditionsveranstaltung am 30. Mai, 11 Uhr, hat ihren Laufmodus geändert. Vier Läu-
fer egal welchen Alters und Geschlechts, laufen jeweils 2 Runden (= 3,6 km) um die Bin-
nenalster. Jeder Finisher erhält eine Alsterstaffel-Medaille. Anmeldung unter

www.alsterstaffel.de

6. SportScheck Nachtlauf
Die Firma SportScheck ist Kooperationspartner des BSV Hamburg für die Europäischen
Betriebssportspiele Hamburg 2011. SportScheck richtet in ganz Deutschland Stadtläufe
aus, am 18. Juni 2010 findet der 6. SportScheck Nachtlauf Hamburg statt. Angeboten wer-
den u.a. Laufstrecken von 7,5 sowie 15 Km um die Hamburger Außenalster. Hamburger
Betriebssportler erhalten 3,-- € Ermäßigung auf das Startgeld.
Anmeldung und die ausführliche Ausschreibung unter www.hamburger-nachtlauf.de
sowie www.sportscheck.com/event

BSV-Chorsingen in der Laeiszhalle
Zum 19. Mal geben die Chöre im BSV am Mittwoch, dem 21. April 2010, 18:00 Uhr, in der
Laeiszhalle (kleiner Saal) ein Chorkonzert für alle interessierten Betriebssportler.
Folgende Chöre treten auf: Holstenchor Hopfen und Malz, News Singers (NDR), BankNo-
ten (Hypo Vereinsbank), Queetbeet-Singers, ERGO cantamus, Musica mundi, Chor der
Hamburger Hochbahn, Chor des Lufthansa-SV. Der Eintritt ist frei.

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 05/2010 erscheint am 07.05.2010
Der BSV-Newsletter informiert Sie! Jetzt bestellen!
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Spielausschuss Kegeln

Punktspielergebnisse
Damen

S-Klasse Nr.14 Dresdner Bank 1 – BAT 1 1700 – 1500
BAT hat das Spiel abgesagt!!!
Nr.18 BAT 1 – Deutsche Bank 2 1527 – 1626
Nr.19 Deutsche Bank 2 – Signal Iduna 1 1277 – 1293
Ingrid Lichtenknecker hat abgebrochen!!!
Nr.20 Deutsche Bank 1 – Dresdner Bank 1 1688 – 1632

Herren

S-Klasse 1 Nr.21 EOn Hanse 1 – Deutsche Bank 1 1240 – 1305
Richard Becker hat abgebrochen!!!
Nr.22 Postamt 50 1 – HSK 1 1819 – 1828
Nr.27 Postamt 50 1 – Deutsche Bank 1 1787 – 1869
Nr.28 Lufthansa 2 – EOn Hanse 1 1729 – 1758
Nr.29 HSK 1 – ERGO sports 2 1731 – 1725
Nr.30 ERGO sports 2 – Lufthansa 2 1715 – 1616

S-Klasse 2 Nr.25 Euler Hermes 1 – ERGO sports 1 1751 – 1737
Nr.26 Lufthansa 1 – Postamt 13 1 1341 – 1307
Günther Niebuhr hat abgebrochen!!!
Nr.27 ERGO sports 1 – Hochbahn 1 1709 – 1674
Nr.28 Eppendorf AG 1 – ERGO sports 1 1725 – 1740
Nr.29 Postamt 13 1 – Hochbahn 1 1710 – 1698
Nr.30 Hochbahn 1 – Lufthansa 1 1700 – 1676

Oberliga 1 Nr.27 OTTO Hbg. 1 – Vattenfall 1 1704 – 1681
Nr.28 Deutsche Bank 3 – Postamt 13 2 1295 – 1273
Jörg Nastke hat abgebrochen!!!
Nr.29 Ethicon 1 – Pinguin 2 1629 – 1578
Nr.30 OTTO Hbg. 1 – Deutsche Bank 3 1743 – 1679
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Oberliga 2 Nr.26 Blau-Weiss-Rot 1 – Pinguin 1 1665 – 1671
Nr.27 HSK 2 – Blau-Weiss-Rot 1 1310 – 1281
John Johannsen hat abgebrochen!!!
Nr.28 VHH Bergedorf 1 – Blau-Weiss-Rot 1 1700 – 1639
Nr.29 Deutsche Bank 2 – HSK 2 1650 – 1639
Nr.30 Pinguin 1 – SV Rapid 1 1754 – 1744

Klasse A1 Nr.23 SV Rapid 2 – HSK 3 1631 – 1599
Nr.27 Hochbahn 2 – HSK 3 1725 – 1644
Nr.28 Allianz 1 – Flowserve 1 1764 – 1707
Nr.29 Flowserve 1 – SV Rapid 2 1604 – 1604
Nr.30 HSK 3 – Allianz 1 1559 – 1642

Klasse A2 Nr.38 Nestle 2 – Pinguin 3 1741 – 1700
Nr.40 Eppendorf AG 2 – BSW 1 1670 – 1654
Nr.41 Lufthansa 3 – Nestle 2 1718 – 1582
Nr.42 Postamt 50 2 – Nestle 2 1678 – 1642

Klasse B1 Nr.40 Dt. Telekom 1 – Signal Iduna 1 1759 – 1719
Nr.42 Euler Hermes 2 – Vattenfall 2 1692 – 1611

Klasse B2 Nr.36 Deutsche Bank 4 – Signal Iduna 2 1700 – 1500
Signal Iduna hat das Spiel abgesagt!!!
Nr.37 Eppendorf AG 3 – Kone 1 1625 – 1624
Nr.38 Dresdner Bank 1 – Hochbahn 3 1699 – 1684
Nr.39 Hochbahn 3 – BAT 1 1637 – 1660
Nr.40 Deutsche Bank 4 – Kone 1 1500 – 1700
Deutsche Bank hat das Spiel abgesagt!!!
Nr.41 Eppendorf AG 3 – Dresdner Bank 1 1661 – 1645
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Abschluss-Tabelle 2009/2010
Mannschaften, die Spiele abgesagt haben, erhalten 3 Minuspunkte!!!

Stand 01.04.2010

Damen
S-Klasse

1. Deutsche Bank 1 16:0
2. Signal Iduna 1 10:7
3. Dresdner Bank 1 8:8
4. Deutsche Bank 2 6:10
5. BAT 1 0:17

Herren
S-Klasse 1 S-Klasse 2

1. Deutsche Bank 1 16:4 1. ERGO Sports 1 18:2
2. HSK 1 15:5 2. Hochbahn 1 14:6
3. ERGO sports 2 10:10 3. Lufthansa 1 12:8
4. Postamt 50 1 8:12 4. Euler Hermes 1 10:10
5. E.ON Hanse 1 8:12 5. Postamt 13 1 6:14
6. Lufthansa 2 3:17 6. Eppendorf AG 1 0:20

Oberliga 1 Oberliga 2

1. Otto Hamburg 1 20:0 1. Pinguin 1 17:3
2. Vattenfall 1 14:6 2. SV Rapid 1 15:5
3. Ethicon 1 12:9 3. VHH Bergedorf 1 10:10
4. Pinguin 2 8:12 4. Deutsche Bank 2 10:10
5. Deutsche Bank 3 4:16 5. HSK 2 7:13
6. Postamt 13 2 2:18 6. Blau-Weiss-Rot 1 1:19

Klasse A1 Klasse A2

1. Nestle 1 16:4 1. Lufthansa 3 14:6
2. Hochbahn 2 14:6 2. Eppendorf AG 2 12:8
3. Allianz 1 14:6 3. BSW 1 11:9
4. SV Rapid 2 9:11 4. Postamt 50 2 10:10
5. Flowserve 1 5:15 5. Pinguin 3 9:11
6. HSK 3 2:18 6. Nestle 2 4:17

7. Hermes Schleif. 1 zurückgez.

Klasse B1 Klasse B2

1. Euler Hermes 2 18:2 1. Kone 1 22:2
2. SV Rapid 3 12:8 2. BAT Hamburg 1 14:10
3. Dt. Telekom 1 12:9 3. Dresdner Bank 1 12:12
4. Vattenfall 2 8:14 4. Eppendorf AG 3 12:12
5. Signal Iduna 1 6:15 5. Signal Iduna 2 10:15
6. VHH Bergedorf 2 4:16 6. Deutsche Bank 4 10:17
7. Elbe-Sport 1 zurückgez. 7. Hochbahn 3 4:20
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Verbandspokal 2009/2010

1. Runde Verbandspokal 2009/2010
Damen

Spiel Nr. 1 Dresdner Bank - BAT Hamburg 1700 – 1500
2 Deutsche Bank - Signal Iduna 1689 – 1674

4. Runde Verbandspokal 2009/2010
Herren

Spiel Nr. 1 Rapid - ERGO sports 1664 – 1695
2 Lufthansa - Deutsche Bank 1782 – 1792

Die Endspiele der Damen, zwischen Dresdner Bank und Deutsche Bank,
und Herren, zwischen ERGO sports und Deutsche Bank, finden am
24.04.2010, 10:00 Uhr in Barmbek statt.

Gut Holz
Thorsten Pott-Umbach
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Anträge zur Änderung der WOK

Antrag 1: Der Spielausschuß Kegeln stellt folgenden Antrag:

Die Versammlung möchte den Spielbetrieb der Damenstaffel einstellen.

Begründung:

Nach dem heutigen Stand werden zur neuen Serie nur noch 4 Mannschaften an
den Punktspielen teilnehmen.
Aus diesem Grund sollten die Damen in ihren Herrenmannschaften kegeln.

Sollte dieser Antrag angenommen werden, müssten in der Wettspielordnung
die entsprechenden Regeln geändert bzw. gestrichen werden.
Es können dann auch 4 Damen als Mannschaft antreten.
Die Spartenleiter sollten dann ihre Mannschaften nach ihrem Ermessen melden.

Eine Diskussion auf der Versammlung sollte Unklarheiten beseitigen.

GUT HOLZ
Günter Pott

Spielausschuß Kegeln
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Antrag 2: Gestellt von Ingrid Schulz, BSG Weiss-Blau Allianz

Wir, die BSG Weiss-Blau Allianz, beantragen die Änderung der WOK im
§5 Absatz 4 und 5.

Dort heisst es bisher:

Bei allen Herrenmannschaften können auch Damen eingesetzt werden.

Dieses setzt voraus, dass die BSG keine Damenmannschaft gemeldet hat.
Ausserdem dürfen nicht mehr als sechs Damen in der laufenden Serie gemeldet
sein.

Als Ersatz gemeldete Damen können beliebig oft in der untersten
Herrenmannschaft eingesetzt werden, allerdings nur, solange sie keine
4 Einsätze in einer Damenmannschaft hatten.

Es dürfen maximal 2 Damen je Spiel eingesetzt werden.

Wir beantragen, den letzten Satz, „Es dürfen maximal 2 Damen je Spiel
eingesetzt werden.“, zu streichen.

Begründung:

Eine kleine BSG, die keine Damenmannschaft melden kann, wohl aber eine
„Gemischte“, die in der Herrenstaffel antritt, würde zum Beispiel bei einer
Konstellation „ein Herr und drei Damen“ überhaupt nicht kegeln können, denn
für eine Damenmannschaft reicht es nicht und als „Gemischte“ dürfen sie auch
nicht antreten.

Ingrid Schulz



- 7 -

Das diesjährige 6.Matjes – Turnier findet

am 19.Juni 2010

im Ballhaus „TIVOLI“, An der Chaussee 16 in Glückstadt statt.

Es kegeln Damen- und Herrenmannschaften.
Gemischte Mannschaften kegeln in der Herrengruppe.

Alle Mannschaften starten mit 4 Startern.

Es werden 60 Wurf im Gassenzwang gekegelt.
Startberechtigt sind nur Betriebssportmannschaften die dem Deutschen
Betriebssportverband angeschlossen sind.
Es können auch Mannschaften aus verschiedenen BSGen gebildet werden.

Startwünsche ( ca. 9:30 – 16:00 Uhr ) werden nach Eingang der Meldungen,
soweit möglich, berücksichtigt.

Meldungen bitte nur per Post, Fax oder E-Mail bis zum

Freitag, 14.Mai 2010 an

Barbara Pott
Melanchthonstraße 8

22525 Hamburg
Fax: 41 28 47 59
E-Mail: barbara.pott@gmx.de

Das Startgeld beträgt für alle Mannschaften 11,00 Euro und ist vor dem Start
beim Spielausschuß zu entrichten.
Gemeldete Starts müssen auch bei Nichtantritt bezahlt werden !!!

Der Startplan erscheint im Mitteilungsblatt Nr.6 am 04.Juni2010

Der Spielausschuß hofft auf rege Beteiligung bei unserer einzigen
Veranstaltung außerhalb des Punktspielbetriebes.

GUT HOLZ
Barbara Pott


